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1. Regenspenden 
 

Regenspenden 
nach KOSTRA-DWD 2010 

 
 
Rasterfeld: Spalte 61, Zeile 37 
Ortsname:  14974 Ludwigsfelde 
Bemerkung: 
Zeitspanne: Januar – Dezember 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

         

 

2. Durchlässigkeitsbeiwerte 

Nach Baugrundbeurteilung und Gründungsberatung von ´´ Ingenieurbüro für 
Baugrunduntersuchungen, Dipl.-Ing. Ludwig Dathe ´´, Datum 24.08.2022.  

2.3. Hydrologische Gegebenheiten  

Das Grundwasser wurde bei keiner der Sondierungen angetroffen.  

Auf der Grundlage der Messdaten einer südwestlich des Standortes liegenden Grundwassermessstelle 
des Landesamtes für Umwelt Brandenburg ist das Grundwasser des obersten Grundwasserleiters am 
Standort auf einem Niveau um + 37 m NHN zu erwarten. Der HGW (Höchste Grundwasserstand) 
wird für den Standort auf + 38.20 m NHN angesetzt.  

Auf / innerhalb der schwachbindigen Sande kann es zu zeitweiligen Vernässungen bis hin zur 
zeitweiligen Bildung von Schichtenwasser kommen.  

5.3. Abdichtung und Versickerungsfähigkeit der anstehenden Böden  

Nach DIN 18533-1 ist die Art der Wassereinwirkung auf die erdberührten Wände und die 
Bodenplatte bei der Recyclingschicht und den nachfolgenden, stark schluffigen Sanden der 
Bodengruppe SU* W2.1-E - Situation 1 - mäßige Einwirkung von drückendem Wasser, da deren 

Durchlässigkeitsbeiwerte kf < 1 x 10-4 m/s sind.  

Nach dem Ergebnis der Nasssiebung für die Schicht der Bodengruppe SU* von 0.65 - 2.10 m bei 
RKS 2 mit einem Feinkornanteil der Korngrößen < 0.063 mm von 30 % werden die stark schluffigen 
Sande generell als zur Versickerung von Niederschlagswässern nur mäßig geeignet eingeschätzt, da 

ihr Durchlässigkeitsbeiwert kf auf nur 1 - 2 x 10-6 m/s abgeschätzt wird.  

Die im Liegenden, ab 2.35 bzw. 2.10 m Tiefe, anstehenden nichtbindigen Sande sind zur 
Versickerung geeignet. 
Für die Mittelsande der Bodengruppe SE wird der Durchlässigkeitsbeiwert kf  für Versickerungen, in 
Anlehnung an den aus der durchgeführten Trockensiebung abgeleiteten kf - Wert nach Beyer, auf 6 - 

7 x 10-5 m/s und für die Sande der Bodengruppe SU bei RKS 2 auf 8 - 9 x 10-6 m/s abgeschätzt.  

 



 

         

 

 
 
 

 
 
 
 

 
 

Gewählt ein kf-Wert von 7,0 x 10-5. 

 



 

         

 

3. Flächenversickerung 

Flächen, welche Versickerungsanlagen zugeführt werden. 

 

 
 
 
AE   Einzugsgebietsfläche. (m²) 
 
m   mittlerer Abflussbeiwert. (-) 
 
Au   Rechenwert ´´ undurchlässige Fläche ´´. (m²) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

         

 

 

4. Rigolenversickerung Bemessung 

 

 
 
 
Die Dimensionen für die Rigolenversickerung sind: 
 
𝒃𝑹 = 𝟐, 𝟒𝟎 𝒎 
𝒉𝑹 = 𝟏, 𝟎𝟎 𝒎 
𝒍𝑹 = 𝟑𝟐, 𝟎𝟎 𝒎 
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Unterschrift:gez.  gepr. Datum:
Druckdatum:

ÄnderungNr. Datum gez. 

Bauort:

Bauvorhaben:

Bezeichnung:

Bauherr:

Plannummer

Lageplan + Querprofil 3, 4 + Detail Rigole

L. Peshku
DIN A0

M. 1:100 LP4.094.01
16.09.2022
16.09.2022

  G E N E H M I G U N G

Neubau einder LNG-Anlage

Querprofil 3
M. 1:50

LAGEPLAN
M. 1:100

LEGENDE:

Regenwasserleitung

Straßeneinlauf  10 Stück

Kontroll-und Absetzschacht

Rigole (Kies 16/32 )

Grundstücksgrenze

Detail Rigole
M. 1:50

Asphalt  Fahrbahn  ,  RSTO 12  /  Bk 10         901,95  m²

Hochborde ,b / h = 15 / 30cm                           39,70  m²  =  265,00  lfdm

Pflasterfläche                                                   156,10  m²

Schotter - Inselflächen                                     128,30  m²  

Tiefborde , b / h = 15 / 22 cm                           4,45 m²  =30,00  lfdm

einzeilige Pflasterrinne / reihe, b=15 cm          37,80  m²  =  252,00  lfdm

Stahlbeton - Bodenplatte  ( LNG  Anlage )     160,15  m²
Stahlbetonplatte  d = 45,0 ... 54,5 cm ;
C 35/45  XC4 , XD3 , XA3 , XF2 (ohne LP) , WF
Beton - Standfläche ( Betankungsbereiche )  135,05  m²
Stahlbetonplatte  d = 22,5 ... 30,0 cm ;
C30 / 37 LP , WA , XF2 , XM2

Querprofil 4
M. 1:50
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